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Stephanuskirche und
Thomaskirche in Nürnberg



Liebe Leserinnen und Leser,
Sara lacht, als sie davon erfährt, dass sie
noch einen Sohn bekommen sollte. Nach
dem Satz „Gott ließ mich lachen“, vermu-
tet Sara noch, dass auch alle anderen über
sie lachen werden und dass ihr Mann es
nie für möglich gehalten hätte, dass sie
im hohen Alter noch einmal ein Kind stil-
len würde.
Das Lachen, von dem sie spricht, ist ein

ungläubiges Lachen und doch eines, das
voller Hoffnung steckt. Wie jemand, der
den ersten Preis in einem Wettbewerb
oder in einem Gewinnspiel erlangt und
sein Glück gar nicht fassen kann.
So lange hatte Sara sich ein Kind ge-

wünscht. Und sie weiß: Der Grund ihrer
Freude ist nicht menschengemacht oder
ihr eigener Verdienst. Gott selbst ließ Sara
lachen. Er hat ihr Glück und ihre Freude
angefacht.
Saras Geschichte ist noch nicht zu Ende.

Sie geht weiter. Das wurdemir bewusst, als
ich im Dezember Fotokalender für die
Omas und Opas unseres Sohnes gemacht
habe. Auf jedem Kalenderblatt ein Foto
und der jeweilige Monatsspruch – so auch
dieser Februarvers. Vier verschiedene Fo-
tos konnte ich dazu auswählen. Gesichter
aus unserer Zeit fügten sich ins Bild: Groß-
eltern mit Enkelkindern, deren Gesichter

einen Moment der Freude bezeugen.
Gott schenkt auch heute ein Lachen

und lässt Augen in fassungslosem Glück
erstrahlen. Nicht nur bei werdendenMüt-
tern. Auch nicht nur im Enkelglück. Wenn
die ersten grünen Halme sich den Weg
durch die Eisdecke bahnen, wird sicher
auch manches Herz wieder aufblühen. Im
Gespräch mit Nachbarn und Freunden er-
tönen oft wie von selbst freudige Laute.
Selbst in schweren Zeiten bahnt sich zeit-
weise zaghaft ein Lächeln seinen Weg in
unser Gesicht.
Ich grüße Sie herzlich und wünsche

Ihnen, dass Sie spüren und wissen:
Gott lässt mich lachen!

Ihre Pfarrerin der Thomaskirche

Juliane JungQ
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InhaltLiebe Leserinnen und Leser,

wie Sie sicher schon alle wissen, gibt es auch in
unseren Gemeinden personelle Veränderungen.
Ab Februar wird es in der Thomaskirche nur noch
eine Pfarrstelle mit 100% Stellenanteil geben, die
mit dem Pfarrersehepaar Jung besetzt ist. Deshalb
werden Sie im neuen Jahr in den beiden Gemein-
den an der einen oder anderen Stelle Veränderun-
gen bemerken. Wir werden in den nächsten Mo-
naten die beiden Homepages zusammenführen,
sodass Sie dort auf einen Blick die aktuellen Ter-
mine und Informationen für unsere beiden Ge-
meinden einsehen können.
Ab der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefs

wird Pfarrerin Juliane Jung zusammen mit mir die
Redaktionsarbeit übernehmen.
Vielen Dank an Pfarrerin Dr. Judith Böttcher,

die sich bis zu dieser Ausgabe für den Informati-
onsfluss aus der Thomaskirche mit großem Enga-
gement eingesetzt hat!

Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Vergnügen
beim Lesen. Bleiben Sie neugierig!

Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter
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AktuellAktuell

Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Go�!
Die Teilnehmenden nehmen sich täglich (ca. eine halbe Stunde) Zeit für Gebet
und Betrachtung. Einmal in der Woche treffen sie sich zumAustausch über
ihre Erfahrungen. Unter dem diesjährigen Titel Komm! laden die fünf
Wochen der Exerzi�en ein, sich mit diesem Thema zu beschä�igen:

1. Woche: Ankommen

2. Woche: Kommt und seht

3. Woche: Komm endlich!

4. Woche: Angekommen

5. Woche: Da kommtnoch was!

Die Termine: Donnerstag 19.30 Uhr, Gemeindehaus, Neumühlweg 20a

02.03.2023 09.03.2023 16.03.2023
23.03.2023 30.03.2023

Leitung: Sabine Rager, Peter Memmert, Siegfried Zuprin
Unkostenbeitrag 15 Euro.

Alltagsexerzitien

RückfragenundAnmeldungbei:
SabineRager,✆1320192, oder denPfarrämtern

Kino in der Kirche
präsen�ert

Mr. May und das Flüstern der Ewigkeit

Wann: Samstag, 11. März um 19 Uhr

Wo: Gemeindehaus Thomaskirche

John May ist ein Mensch der besonderen Art: ein Einzelgänger, penibel, akribisch, aber
mit einem großen Herz für andere. Mit wahrer Engelsgeduld kümmert er sich als
„Funeral Officer“ im Auftrag der Londoner Stadtverwaltung um die würdevolle Beerdi-
gung einsam verstorbener Menschen. Selbst für das Verfassen der Trauerreden findet
er Zeit und respektvolle Worte ‒ gehalten auf Trauerfeiern, die nur auf einen einzigen
Gast zählen können: Mr. May.
Doch seine Sorgfalt und Hingabe kollidieren mit den Anforderungen der Zeit: Warum

sich solche Mühe machen für Tote, die keiner mehr kennt?
Als Mays Abteilung Einsparmaßnahmen zum Opfer fallen soll, stürzt er sich mit um

so größerem Eifer auf seinen letzten Fall: Billy Stoke, dessen verwahrloste Wohnung
genau vis-à-vis seinem eigenen Zuhause liegt. Immer tiefer gräbt sich Mr. May ins
Leben Billy Stokes ‒ der Beginn einer befreienden Reise, die ihn erstmals dazu bringt,
sein eigenes Leben mit allen Aufregungen und Gefahren zu wagen…

Wir freuen uns auf Sie. Der Eintritt ist frei.

Ihr „Kino in der Kirche“–Team
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KindergartenAktuell

Der Aufruf zur Unterstützung unseres
Kindergartens hat schon erste Früchte
getragen. Bereits vorWeihnachten über-
raschten Bernhard und Christian Wirth
von der SchlossereiWirth aus Siegelsdorf
das Kindergartenteam mit einem Spen-
denscheck über 1000€.
Familie Wirth ist unserem Kindergar-

ten Regenbogen persönlich verbunden.
Sohn Christian besuchte als Kind unse-
ren Kindergarten. Außerdem ist die Firma
Wirth langjähriger Anzeigenkunde.
Herzlichen Dank für die großzügige

Spende!

Michael Weck und Helga Kohl,
Kindergartenleitung

Spende der Schlosserei Wirth

Seit den 70er Jahren steht der Kindergarten Regenbogen in der Gebersdorfer Straße.
Viele Kinder sind gekommen und viele Kinder haben ihn in Richtung Schule verlassen.
Viele Kinder sind als Eltern wiedergekommen.

Nun ist der Kindergarten in die Jahre gekommen. Nicht nur ein Wandel von Erzie-
hungsvorstellungen, sondern auch pädagogische Standards haben sich geändert. Au-
ßerdem müssen vorbeugender Brandschutz und Hygienevorgaben angepackt werden.
Notwendig sind auch Verschönerungsarbeiten.
Ein gewünschter und geplanter Neubau kann leider aus finanziellen Gründen nicht

verwirklicht werden, sodass wir alle gemeinsam dem alten Kindergartengebäude ein
Update verpassen müssen. Um den Betrieb unseres Kindergartens über die nächsten
Jahre weiterhin zu gewährleisten, muss einiges instand gesetzt werden:

Bitte meldet Euch beim Elternbeirat oder im Pfarramt!

Florian Sachse, Elternbeirat des Kindergartens Regenbogen

Der Kindergarten Regenbogen braucht Sie / Euch!
Frauen aus Taiwan haben die Gottesdienstordnung zum Weltgebetstag 2023 vorberei-
tet. Das Motto lautet: GLAUBE BEWEGT.
Taiwan ist ein Inselstaat und liegt vor dem chinesischen Festland. Die Volksrepublik

China beansprucht Taiwan als eine ihrer Provinzen. In Asien gilt Taiwan als vorbildliche
Demokratie, vergleichbar etwa mit Deutschland, Österreich oder der Schweiz. Die
meisten Staaten haben keine diplomatischen Beziehungen zu Taiwan ‒ auch nicht die
USA und Deutschland ‒ aus Angst um die wichtigen Handelsbeziehungen mit der
Volksrepublik China. Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine flammt auch der
Konflikt um Taiwan wieder auf.
Zum Weltgebetstag 2023 laden uns mutige Frauen aus diesem kleinen Land ein,

daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern können:
amSonntag, den 5. März, um 11 Uhr in der KircheHeilig Kreuz. DennGLAUBEBEWEGT.
Vorbereitet wird dieser ökumenische Gottesdienst von Frauen aus den Gemeinden

Heilig Kreuz, Stephanus und Thomas.
R. Laufkötter

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 2023

Kindergarten
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ÖkumeneKindergarten
Evangelischer Kindergartenverein

Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten,
die viele kleine Schritte tun,
können das Gesicht der Welt verändern,
können nur zusammen das Leben bestehen.
Gottes Segen soll sie begleiten,
wenn sie ihre Wege gehen.

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Eltern und Großeltern,
um auch besondere Projekte (Unternehmungen /Anschaffungen) für unsere Kinder-
gartenkinder finanzieren zu können, sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen!

Die Stephanuskirche hat einen Kindergartenförderverein, der sich schon seit vielen
Jahren um die Unterstützung unserer zweigruppigen Einrichtung kümmert.

Werden auch Sie Mitglied!

Wir würden uns freuen, wenn Sie mit 10€ (gerne auchmehr) pro Jahr helfen, unseren
Kindergarten Regenbogen „besonders“ werden zu lassen.

Der Jahresbeitrag oder Spenden sind steuerlich absetzbar und selbstverständlich
können Sie jederzeit Ihre Mitgliedschaft kündigen.

DieBeitrittserklärung könnenSie herunterladenunter
https://www.stephanuskirche-gebersdorf.de/kindergartenverein/

oder Sie sprechenuns imKindergarten oder Pfarramt an.

Jahreshauptversammlung 2023
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kindergartenvereines am
Dienstag, 28. Februar um 19 Uhr im Gemeindehaus der Stephanuskirche.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Genehmigung des Protokolls vom 22.02.2022
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes und der Kassiererin
(Kassen- und Revisionsbericht, Mitgliederbewegung)

3. Entlastung des Vorstandes
4. Verwendung der finanziellen Mittel
5. Bericht aus dem Kindergarten
6. Sonstiges

Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter, Vorsitzende
Helga Kohl, Stellvertretende Vorsitzende

Fair gehandelte Waren...
… können Sie in unserem Schalomladen im Gemeindehaus der Stephanuskirche wäh-
rend der Bürozeiten des Pfarramts oder immer nach dem Gottesdienst einkaufen.
Mit Ihrem Einkauf unterstützen Sie zertifizierte Kleinbauern in den Herstellerregio-

nen. Regelmäßige Spenden an Bedürftige in unserer eigenen Region gehören auch dazu.
Wenn Sie Lust und Zeit haben, zum Einkauf im Großhandel mitzufahren, Gutes für

unseren kleinen Laden auszuwählen und in unserer Gemeinde anzubieten, melden Sie
sich bitte im Pfarramt.
Die Schalomgruppe der Stephanuskirche freut sich über Ihr Interesse und bedankt

sich bei allen, die 2022 in unserem kleinen Laden eingekauft haben.
Bereits Mitte des Jahres konnten wir jeweils einen mittleren dreistelligen Betrag an

die „Stiftung Tansania“, Rummelsberg und an die Hilfsorganisation
„Mercy Ships“ überweisen.
Zu Weihnachten konnten wir über 300 € an die Obdachlosenweih-

nacht von St. Sebald weitergeben.

Kontakt: Pfarramt Stephanuskirche

Meine Empfehlung:
Cocoba: fair ‒ bio ‒ lecker
Ich liebe Nuss-Nougat-Creme!
Vorher habe ich eine

andere Marke gegessen,
bis ich erfuhr, dass die Menschen, die für
die Zutaten arbeiten, schlecht bezahlt
werden.
Da bot mir meine Oma eines Tages das

fair gehandelte Cocoba an. Sie erzählte
mir, dass fair bedeutet, dass dieMenschen
für ihre Mühe einen guten Lohn erhalten
und so besser leben und ihre Kinder in die
Schule schicken können.
Außerdem schmeckt Cocoba sensatio-

nell gut!
Jetzt brauche ich kein schlechtes Ge-

wissen haben wenn ich Schokocreme ge-
nieße.

Isabella (9 Jahre)



Was erwartet euch?
• Sportliche, kreative & spannende Stationen
zum Thema

• Feiern, singen, eine Geschichte
• Gemeinsames Essen

Wir freuen uns auf dich!!!
Dein Kikubu-Team

Wann?
• 5. Februar: Wundervoll

• 26. März: Grenzenlos

• 24. September: Gott im Sinn

• 10. Dezember: Sternenglanz

Auch bei den Gemeindefesten in der Stephanus- &
Thomaskirche findet ihr uns:

• 18. Juni & 1. Oktober

Wo?
Gemeindehaus Stephanuskirche in Gebersdorf,
Neumühlweg 20a

Save the Dates 2023

sonntags ab 10:15 Uhr
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Für Kinder

T B W S Y M R U P D N E

L Ö W E N Z A H N S M I

E M K I U T G Y W O R H

R A N U N K E L L T L Y

K G A T U L P E M C N A

D K R O K U S U P Ö K Z

P C Z A S Z W E F Y T I

M A I G L Ö C K C H E N

K J S M U T Y I U R P T

M F S P R I M E L N J H

L Y E N K M Y O T S D E

Es sprießt jetzt!
Krokus | Tulpe | Primeln | Maiglöckchen | Narzisse 
Hyazinthe | Löwenzahn | Ranunkel   Versuche alle Frühlingsblumen, 
ob waagerecht oder senkrecht, zu finden. 

ML Y E

Freust du dich über mehr? 
www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!
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JugendJugend

Es ist gute Tradition, dass am Buß- und Bettag für unsere Konfis in unseren Kirchen-
gemeinden ein besonderer Tag ist. Hier spielen wir gemeinsam das sehr bekannte
Brettspiel Scotland Yard in Realität nach.
Nach der Ankunft im Gemeindehaus der Thomaskirche wurden beide Gruppen ge-

mischt und in verschiedene Teams eingeteilt. Den Kleingruppen wurde noch ein Team-
mitglied aus der evangelischen Jugend zur Seite gestellt und dann ging das Spiel auch
schon los.

Es gab eine Ausreißergruppe mit dem Namen „Mister X“ und drei Verfolger-Gruppen.
Das Mister X-Team setzte sich mit 30 Minuten Vorsprung in die Stadt ab.
Die Verfolger-Teams folgten der Spur von Mister X mit Bus, U-Bahn, Tram, S- und

R-Bahn durch ganz Nürnberg. Über eine Zentrale wurden die Gruppen immer per SMS
auf dem Laufenden gehalten, wo sich die anderen Teams und auch Mister X befand.
Dieses Mal schaffte es Mister X durchzukommen und wurde bis Spielende, auch

wenn es manchmal sehr knapp war, nicht gefasst.
Nach insgesamt vier Stunden Spielzeit kehrten die 20 Konfis wieder ans Gemeinde-

haus zurück und konnten sich bei Pizza und Getränken aufwärmen und stärken.
Ein großer Dank für die gelungene Aktion geht an die ehrenamtlichen Jugendmitar-

beitenden, welche an diesem Tag Engagement und Zeit für unsere Konfis investierten.

Armin Röder, Evangelische Jugend Thomas- und Stephanuskirche

Die Jagd nach Mister X ‒ Aktionstag für Konfirmandinnen und
Konfirmanden aus Stephanus & Thomas Am 6. Dezember 2022 wurde Katrin Karg

aus der evangelischen Jugend der Thomas-
und Stephanuskirche für ihr langjähriges
Engagement ausgezeichnet.
Schon im Frühjahr 2020 schlug der Ju-

gendausschuss Katrin für den Preis des
Nürnberger Senfkorns vor. Dieser wird für
junge Ehrenamtliche aus ganz Nürnberg
einmal im Jahr verliehen. Die Dekanatsju-
gendkammer entscheidet dann, wem diese
Ehre zu Teil wird.
Eigentlich sollte der Preis schon im Jahr 2020 verliehen werden, aber dadurch, dass

die letzten Jahre kaum Großveranstaltungen möglich waren, verschob man die Ehrung.
Im Rahmen der Jugendausschusssitzung am 6. Dezember kam es nun endlich dazu, dass
Katrin Karg dieser Preis vom Vorsitzenden der Dekanatsjugendkammer Justus Koops
verliehen wurde.
In seiner Laudatio sagte Diakon Armin Röder: „Im letzten Jahrzehnt ist unsere

evangelische Jugendarbeit hier vor Ort ohne Katrin nicht denkbar gewesen. Wir danken
ihr für dieses unermüdliche Engagement, welches seines gleichen sucht. Danke für die
unzählbaren Stunden und Liebe zum Ehrenamt.“

Evangelische Jugend Thomas- und Stephanuskirche

Katrin Karg wird mit Ehrenamtspreis ausgezeichnet

Es war eine spannende Zeit Ende November /Anfang Dezember 2022 in der Kindergrup-
pe der Stephanuskirche. Der Kirchenvorstand fragte an, ob man sich vorstellen könnte,
kleine Häuschen für unsere Vögel auf dem Gelände zu bauen.
Die 12 Kinder stimmten diesem Vorschlag freudig zu und es wurde in zwei Gruppen-

stunden gesägt und geschraubt. Dann waren sie fertig. Zwei kleine und feine Vogel-
häuschen standen auf den Tischen.
Doch das war noch nicht das Ende. In der nächsten

Stunde wurden die Vogelhäuser noch bunt angemalt, da-
mit auch jedes Kind erkennen kann, an welchem Häuschen
man mitgebastelt hat.
Am 14. Dezember wurden dann stolz die kleinen Vogel-

häuschen an den Kirchenvorstand überreicht. Vielleicht
entdecken Sie ja die kleinen Häuschen an einem unserer
Bäume.

Die Kindergruppe der Thomas- und Stephanuskirche

Ein neues Zuhause für die Vögel
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RückblickSenioren
Seniorenkreis Stephanuskirche
Am 7. Februar treffen sich unsere Senioren gemeinsam mit den Senioren aus Heilig
Kreuz um 14 Uhr im Pfarrsaal Heilig Kreuz zum gemeinsamen Seniorenfasching.
Am 9. März erleben wir um 14 Uhr im Gemeindehaus von Renate Fromm eine

unterhaltsame Rückschau auf unsere vergangenen Seniorenfreizeiten.
Bitte geben Sie die Termine weiter. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Das Mitarbeiterteam

Ökumenischer Seniorenkreis St. Lioba und Thomas
„Ihr Herz schlägt für Äthiopien“
Manche Reise hat ganz unerwartete, nachhaltige Folgen: So ging es dem Ehepaar
Sprafke auf ihrer ersten Studienreise nach Äthiopien, wo sie unter Leitung eines Pastors
nahe der Hauptstadt Addis Abeba auch das Kloster Sebeta kennengelernt haben. Hier
startete das Ehepaar ein bewundernswertes Projekt, das Waisenkindern Schutz, Erzie-
hung und Bildung ermöglicht.
Wer mehr erfahren möchte ist herzlich eingeladen, am Mittwoch, den 8. Februar

ins Gemeindehaus der Thomaskirche zu kommen. Wir beginnen den Nachmittag
um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen.

Das Mitarbeiterteam freut sich auf Ihr Interesse und Ihr Kommen!

Das Ehekarussell in Nürnberg
Am Mittwoch, den 8. März wird Frau Carmen Wusterhausen im Gemeindehaus der
Thomaskirche das Ehekarussell vorstellen. Es ist der Figurenbrunnen, der vor dem
Weißen Turm in Nürnberg steht und Nürnberger Bürger und Gäste immer wieder
anzieht. Frau Wusterhausen wird die Szenen eines bewegten Ehelebens erklären, die
rund um den tanzendenMeister-
singer von Nürnberg, Hans
Sachs, dargestellt sind.
Wir hoffen auf Ihr Interesse

und Ihren Besuch um 14.30 Uhr
im Gemeindehaus der Thomas-
kirche und stärken uns vor dem
Vortrag mit Kaffee und Kuchen.

Auf Ihr Kommen freuen sich

Erich Schmid,
Sofie Osterkamp,
Viera Kralovicova,
Gudrun Nürnberger

„Kehrd wärd“ in der Stephanuskirche
Bei sommerlichen Temperaturen Ende Oktober machte eine fleißige Truppe das Garten-
gelände rund um die Stephanuskirche winterfest. Vielen Dank für das tolle, ehrenamt-
liche Engagement! Nur dadurch bleibt unser Gelände rund um die Stephanuskirche
gepflegt und einladend!

Gabriele Edelmann-Richter

Rückblick Frauenfrühstück
Am 1. Adventswochenende fand im Gemeindesaal der Thomaskirche das 49. Frauen-
frühstück statt.
Es war sehr gut besucht; ist es doch gerade für Frauen eine kleine Auszeit zum

Genießen, Gespräche mit bekannten und neuen Frauen zu führen. Das Buffet war
reichlich gedeckt und der Raum liebevoll vorweihnachtlich gestaltet.
Der Höhepunkt des Vormittags waren Märchen, die eindrucksvoll von Marianne

Franke vorgetragen wurden, unterbrochen mit stimmungsvoller Musik auf der Veeh-
Harfe.
Zum Schluss „sprach“ noch eine Kerze zu uns, die uns Mut zum gemeinsamen

Leuchten machte.
Mit Dankbarkeit denke ich an die erhellenden Stunden zurück.

Hannelore Schwarzendorfer
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RückblickRückblick
Handarbeiten und Basteln für einen guten Zweck
Über 20 Adventskränze haben die Damen des Bastelkreises Stephanuskirche ehrenamt-
lich gebunden.
Zusammen mit diesen Einnahmen und denen aus dem Verkauf der Handarbeiten und

Basteleien für Weihnachten konnte der Bastelkreis 800€ an das Gustav-Adolf-Werk,
300€ an „Brot für die Welt“ und eine weitere stattliche Summe für ein schwarzes
Parament weitergeben.
Herzlichen Dank an die Damen des Bastelkreises und an die Käuferinnen und Käufer

der Waren!
Gabriele Edelmann-Richter

Großes Chorkonzert am 2. Advent in der Thomaskirche
Der ThomasStephanusChor, der Kornburger Kirchenchor von St.Nikolaus, die ökumeni-
sche Singgemeinschaft St. Bonifaz, zwei Solisten sowie diverse Instrumentalisten, führ-
ten die Kantate von Klaus Heizmann „Preis und Anbetung sei dir“ gemeinsam auf und
begeisterten das Publikum.
Petra Braun dirigierte die gelungene Aufführung mit großem Engagement und viel

Empathie.
Manch einer Zuhörerin kamen die Tränen, als der kraftvolle Chor von der Schöpfung

sang oder auch das Halleluja engelsgleich erklingen ließ. Die beiden Solisten meisterten
ihre Parts bravourös. Ebenso begleiteten die Instrumentalisten, allen voran der souve-
räne und brillante Pianist den Chor durch alle Stimmlagen.
Das Publikum dankte mit tosendem Applaus!

Gabriele Edelmann-Richter

Stimmungsvolle Weihnachten

in der Stephanuskirche
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Gott befohlen

„… damit du dich nicht vor den Leuten zeigst, mit deinem Fasten, sondern vor deinem Vater,
der im Verborgenen ist; und dein Vater, der das Verborgene sieht, wird dir’s vergelten.“

Matthäus 6,18

Innehalten
„Wenn du aber fastest, so salbe dein Haupt und wasche dein Gesicht.“

Matthäus 6,17

Still fasten
Das Fasten, wie auch andere innige Hand-
lungen, können Zeugnis dafür sein, dass
man das Beten auch ernst meint. Wenig
zu essen hat grundlegende Auswirkungen
auf die Konzentrationsfähigkeit; übermä-
ßiger Genuss kann trägemachen. Undwer
wenig isst, hat zudemmehr Zeit. Er schläft
auch besser. Was man mit dieser Zeit
macht, ist jedem selbst überlassen ‒ aber
oft sind die Fastenphasen gekennzeichnet
von kreativen Momenten. Die Kirchenvä-
ter meinten allerdings, dass man das Fas-
ten nicht so sehr vor sich hertragen solle.
Fasten ist eine stille Angelegenheit. Wie
auch beim Beten müssen andere nicht
unbedingt wissen, dass man fastet. Also
locker bleiben, und diese Lockerheit aber
nicht mit dem Freibrief zur Inkonsequenz
verwechseln. Fasten ist für den Christen
keine Praxis, mit dessen Hilfe er anderen

seinen eisernen Willen schaustellerisch
beweisen kann. Still und beinah unbe-
merkt ambitioniert zu sein, zur Buße, für
Konzentration, Einkehr oder für Gott zu
fasten: dies ist sehr viel herausfordernder
als „demonstratives Fasten“. Es geht hier
gar nicht nur ums Essen. Man kann Ver-
haltensweisen fasten (Shoppen, Autofah-
ren, Süchte), man kann auf Alkohol oder,
ganz klassisch, auf Fleisch verzichten.
Nicht um abzuspecken. Fasten ist keine
neue Diät, sondern eine besondere innere
Haltung. Sich frei und unabhängig zu ma-
chen. Sich öffnen und gleichzeitig die Sin-
ne zu entfalten, um die Stille in sich zu
entdecken. Den Blick schärfen auf das
Wesentliche, auf IHN. Er, der am Kreuz für
uns zum Segen wurde.

Peter Memmert



Wissenswert

Sportangebote in unseren Gemeindehäusern
im Gemeindehaus Stephanuskirche Gebersdorf, Neumühlweg 20a:
▶ Wirbelsäulengymnastik /Rückenschule
Montag, 16.15 Uhr und 17.10 Uhr, 9.1.—27.3.2023, jeweils 11x, 70 €

▶ Funktionelle Ganzkörperkräftigung /Rückenschule
Dienstag, 9 Uhr, 10.1.—28.3.2023, jeweils 11x, 70 €

▶ Sturzprävention ‒ Standfest bis ins hohe Alter
Dienstag, 10 Uhr und 11 Uhr, 10.1.—28.3.2023 jeweils 11x, 70 €

im Gemeindehaus Thomaskirche Großreuth, Winterstraße 20a:
▶ Wirbelsäulengymnastik /Rückenschule:
Donnerstag, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr, 19.20 Uhr, 12.1.—30.3.2023 jeweils 11x, 70 €

Die Kurse sind zertifiziert und eine Bezuschussung durch Ihre Krankenkasse ist
möglich! Diese Kurse hält Konstantin Hachalis, Diplom-Sportlehrer

Kontakt: Konstantin Hachalis,✆ 0163 ‒ 61 34 539,� info@apotherapia.deG
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Wissenswert

Yoga!
im Gemeindehaus Stephanuskirche Gebersdorf, Neumühlweg 20a:
▶ Yogakurs Mittelstufe +
für alle, die sich in der Mittelstufe wohlfühlen und ihre Yogapraxis weiter entwickeln
wollen; Mittwoch, 18 Uhr—19.30 Uhr, 1x wöchentlich

▶ Yogakurs sanfte Mittelstufe
für alle, die sanft Yoga üben möchten; Freitag, 17 Uhr—18.30 Uhr, 1x wöchentlich

In den Ferien und an Feiertagen finden keine Yogakurse statt.
Schnupperstunde: 5 €, 10er-Karte: 110 € (hiermit können beide Kurse besucht werden)
Bitte telefonisch oder per Mail bei Andrea Lukaschtik anmelden!

Kontakt: A. Lukaschtik,✆614380 od. 0151‒29143357,� lukaschtikandrea@yahoo.de G
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Stellenangebot
Die Kirchengemeinde der Stephanuskirche

sucht zum 1. März 2023
eine/n Hausmeister/in (m/w/d) auf Minijob-Basis.

Sie sollten handwerkliche Grundkenntnisse besitzen, um im Gemeindehaus
und in der Kirche Kleinreparaturen durchführen zu können.

Außerdem sollten Sie ‒ mit Unterstützung durch unsere ehrenamtlichen
Mitarbeiter ‒ für Sauberkeit und Ordnung auf dem Gelände sorgen.

Arbeitseinsatz: ca. 3 Stunden pro Woche.

Die Arbeitszeit kann flexibel gestaltet werden.

Wir suchen eine kontaktfreudige Persönlichkeit, die selbständig und verant-
wortungsbewusst arbeitet.

Erforderlich ist ein gültiger Führerschein (Klasse B oder B-E).

Bewerbungsunterlagen per Post an
Evang.-Luth. Pfarramt Stephanuskirche, Neumühlweg 20a, 90449 Nürnberg

oder per Mail an
Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter,� gabriele.edelmann-richter@elkb.de
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Wichtig für alle, die künftig einen Beitrag in unserem
Gemeindebrief abdrucken lassen möchten

Um einen kompakten und einheitlich gestalteten Gemeindebrief zu ermöglichen,
müssen alle Artikel folgende Kriterien erfüllen:

Generell
• Pro Thema maximal eine Seite inklusive Bildmaterial im DIN A5-Format mit 1,5cm
Rand an jeder Seite

Texte
• Maximal ca. 200 Wörter pro ganzseitigem Artikel (Arial 9pt oder Rotis 10pt)
• Überschrift, Autor und ggf. Kontaktdaten angeben
• Besondere Schriftarten immer mitschicken, Texte nicht als Bild speichern

Bilder
• Pro Artikel ein großes Bild oder zwei bis maximal drei kleine Bilder (Ausnahme:
Symbolbilder oder Collagen aus mehreren Bildern)

• Immer im jpg-, gif- oder png-Format mitschicken (nicht in eine pdf- oder Word-
Datei eingebettet)

• Für ein gutes Druckergebnis wird eine sehr gute Bildqualität benötigt
• Bei Bildern aus dem Internet bitte immer die genaue Adresse (exakter Internetlink)
mit angeben, wo das Bild herstammt

• Auf Copyrighthinweis bei fremden Bildern (vor allem aus dem Internet) achten
• Genehmigung von abgebildeten Personen einholen

Ab der nächsten Ausgabe Texte und Bilder bitte
aus der Stephanuskirche an � gabriele.edelmann-richter@elkb.de

aus der Thomaskirche an � juliane.jung@elkb.de
Bei Unklarheiten bitte frühzeitig vor Redaktionsschluss nachfragen!
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Mitmachen

Stephanuskirche
Kirchenvorstand

13. Februar und 14. März,
jeweils 19.30 Uhr

Mutter-Vater-Kind-Kreis

Donnerstag, 9.30—11.30 Uhr
Kontakt: Birgit Riegel, ✆ 67 12 74

Kindergruppe

Schulkinder von 6 bis 12 Jahre
Freitag, 15—16.30 Uhr

außer in den Ferien und an Feiertagen
Kontakt: Pfarramt, ✆ 67 36 70

Konfirmandenunterricht

Mittwoch, 16.30—18 Uhr
außer in den Ferien

Senioren

—coronabedingt unter Vorbehalt—
7. Februar und 9. März, jeweils 14 Uhr

siehe Seite 14

Kindersingkreis „Rabenchor“

Dienstag, 14—14.45 Uhr
(Kindergartenkinder 4 bis 6 Jahre),

Di., 15—15.45 Uhr und 16—16.45 Uhr
(jeweils Schulkinder 1. bis 4. Klasse)

außer in den Ferien
Kontakt: Christine Roithmeier,

✆ 68 65 77

Kirchenchor

Mittwoch, 19.30—21 Uhr (siehe rechts)
Leitung: Petra Braun
✆ 0163 ‒ 46 65 332

Posaunenchor

Montag, 19.30—21 Uhr
Leitung: Johannes Meier
� jojo176@online.de

Gitarrengruppe

Dienstag, 17.30—19.30 Uhr
gemeinsames Musizieren und Singen

Kontakt: Christine Roithmeier,
✆ 68 65 77

Bastelkreis

Mittwoch, 16—18 Uhr
Kontakt: Erika Zahn, ✆ 25 58 567

Kirchenkaffee

19. Februar und 12. März
nach dem Gottesdienst

Kontakt: B. Edelhäußer, H. Kohl, B. Roser,
erreichbar über Pfarramt, ✆ 67 36 70

Schalomladen

Verkauf nach dem Gottesdienst und zu
den Öffnungszeiten des Pfarramts

Besuchsdienstkreis

Termine nach Vereinbarung
Kontakt: Pfarramt, ✆ 67 36 70

Nähkurs

Freitag, 9—12 Uhr
mit Helga Gillert im Gemeindehaus

Akkordeongruppe

Kontaktinfo:
www.akkordeongruppe-gebersdorf.de

Kirchenvorstand

13. Februar (mit Stephanuskirche) und
16. März, jeweils 19.30 Uhr

Krabbelgruppe

für Kinder von 0 bis 1,5 Jahre

Donnerstag, 14—16 Uhr

Kontakt: Lisa Schellkopf,

für Kinder von 1,5 bis 3 Jahre

Dienstag, 14.30—16 Uhr

Kontakt: Julia Graf

erreichbar über Pfarramt, ✆ 61 35 62

Kindergruppe

Ab September gemeinsame Gruppe in

der Stephanuskirche (siehe links)

Konfirmandenunterricht

Dienstag, 16.30—18 Uhr

außer in den Ferien

Ökumenischer Seniorenkreis

—coronabedingt unter Vorbehalt—

8. Februar und 8. März,

jeweils 14.30 Uhr im Gemeindehaus,

siehe Seite 14

Kontakt: Erich Schmid, Sofie Osterkamp,

Viera Kralovicova, Gudrun Nürnberger,

erreichbar über Pfarramt, ✆ 61 35 62

Kirchenchor

„Thomas- und StephanusChor“

Mittwoch, 19.30—21 Uhr

Leitung: Petra Braun

✆ 0163 ‒ 46 65 332

Februar: Gemeindehaus Thomaskirche

März: Gemeindehaus Stephanuskirche

Posaunenchor

Freitag, 19 Uhr,

Kontakt: Hans Kleinlein,

✆ 61 25 21

Eine-Welt-Kreis

Kontakt: Ulrike Haas,

✆ 61 70 80

Besuchsdienst-Kreis

Kontakt: Ingrid Schuch,

✆ 65 88 734

Stille

Freitag, 17 Uhr

Kontakt: Peter Memmert,

✆ 61 21 23

Thomaskirche
Mitmachen
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Adressen
Diakonie AKTIV gGmbH

Diakonie Team Noris
Bertha-von-Suttner-Str. 241

90439 Nürnberg
Verwaltung: ✆ 66 09 ‒ 10 80
� info@diakonie-team-noris.de
www.diakonie-team-noris.de

Evangelischer Kindergarten
Regenbogen

Gebersdorfer Str. 163
90449 Nürnberg, ✆ 68 69 68

�kita.stephanuskirche.nuernberg@elkb.de
Michael Weck (Leitung)

Jugendreferent

Armin Röder, Diakon
Steinmetzstraße 2b
90431 Nürnberg
✆ 23 99 19 62

� armin.roeder@elkb.de
www.makgg.de

Evangelischer
Kindergartenverein

Vorsitzende: Gabriele Edelmann-Richter
VR Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE22 7606 9559 0001 8658 89

BIC: GENODEF1NEA

Seelsorgebereitschaft
am Wochenende

Freitag 14 Uhr—Montag 8 Uhr
✆ 0178 ‒ 90 68 208

Telefonseelsorge
Rund um die Uhr erreichbar

✆ siehe rechts

Wenn Sie außerhalb der üblichen Zeiten
ein offenes Ohr brauchen:

Impressum: Auflage: 3.750
Redaktion: Gabriele Edelmann-Richter und Juliane Jung
ein Produkt von: www.GemeindebriefDruckerei.de
Redaktionsschluss für Gemeindebrief Ausgabe

April /Mai 2023: 27. Februar 2023

Gedruckt auf Recyclingpapier

VertrauensleutedesKirchenvorstands
Ulrike Haas, ✆ 61 70 80
Peter Memmert, ✆ 61 21 23

Hausmeister
Waldemar Weimer, ✆ 65 89 945

Bankverbindung Thomaskirche
VR Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE45 7606 9559 0001 8524 77
BIC: GENODEF1NEA

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Stephanuskirche
Neumühlweg 20a, 90449 Nürnberg
www.stephanuskirche-gebersdorf.de

VertrauensleutedesKirchenvorstands
Erika Zahn, ✆ 25 58 567
Sabine Moschner, ✆ 67 60 60,
� sabine@diemoschners.de

Mesner
Edith Stever, Siegfried Zuprin
beide erreichbar über das Pfarramt

Bankverbindung Stephanuskirche
Evangelische Bank
IBAN: DE39 5206 0410 0001 5731 28
BIC: GENODEF1EK1

PfarrerinGabriele Edelmann-Richter
� gabriele.edelmann-richter@elkb.de
✆ 25 58 533

Das Pfarramt ist geöffnet
Montag 9—12 Uhr
Mittwoch 16—18 Uhr
Freitag 9—11 Uhr

Für Sie da
Sabine Wedel
Sekretärin
� pfarramt.stephanuskirche.n@elkb.de
✆ 67 36 70, Fax: 67 36 31

Pfarrer
✆ 0175 ‒ 22 46 468
Pfarrerin Juliane Jung
� juliane.jung@elkb.de
Pfarrer Matthias Jung
�matthias.jung@elkb.de

Das Pfarramt ist geöffnet
Montag 10—12 Uhr,
Mittwoch 9.30—11.30 Uhr,
Donnerstag 16—18 Uhr

Für Sie da
Christine Karg (Montag, Mittwoch),
Elke Kunz (Donnerstag), Sekretärinnen
� pfarramt.thomaskirche.n@elkb.de
✆ 61 35 62

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Thomaskirche
Winterstraße 20a, 90431 Nürnberg
www.thomaskirche-nuernberg.de

Für Sie da



Genießen Sie die ersten warmen
Sonnenstrahlen, gerne auch rund um

unsere beiden Kirchen!


